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Einleitung

Der Name Prediger/Kohelet

Der Name Kohelet begegnet in dem gleichnamigen alttesta-
mentlichen Buch mehrfach (Koh  1,1.2.12; 7,27; 12,8.9.10). 
Lässt sich etwas über die Bedeutung des Namens Kohelet her-
ausfinden? Von seiner grammatischen Form her muss der Name 
als ein feminines Partizip im Singular bestimmt werden. Da er 
Kohelet 1,2 und 12,8.9 mit einem Verb im Maskulinum kon
struiert und in Kohelet 1,1 vom «Sohn Davids» gesprochen wird, 
bezeichnet dieses feminine Partizip zweifelsfrei einen Mann. Die 
feminine Form lässt sich von ihrer Bedeutung her als Funktions- 
bzw. Berufsname verstehen. Im Buch Esra werden in Esra 2,55 
das «Schreiberamt/Sophereth» (hassofärät) und in Esra 2,57 das 
«Gazellenpflegeramt/Pochereth» (pochärät) in gleicher Form wie 
«Kohelet» genannt. Mit der Endung -ärät/-eret werden offen-
kundig die Inhaber von Ämtern beschrieben. Diese Namen des 
Esra-Buchs sind ebenfalls als feminine Partizipien zu verstehen. 
Von daher kann man annehmen, dass auch der Name Kohelet 
ursprünglich einen Beruf bezeichnete. 

Aber kann man den Namen noch weiter präzisieren? Ihm liegt 
die hebräische Verbalwurzel qhl zugrunde, die man mit «sich 
versammeln» (Nif cal) bzw. mit «jemanden versammeln» (Hif cil) 
übersetzen kann. Folglich kann man «Kohelet» als einen Ver-
sammlungsleiter oder Redner deuten. In diese Richtung gehen 


